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Liebe Bauinteressierte, liebe zukünftige
Ensdorferinnen und Ensdorfer,

ein eigenes Zuhause ist mehr als nur ein Haus. 
Es ist ein Ort, an dem Familien wachsen, 
Freundschaften entstehen und Zukunft 
gestaltet wird.

Mit dem neuen Baugebiet „Asamhöhe 1“ 
schaffen wir Raum für diese Zukunft. Natur, 
Ruhe und eine lebendige Dorfgemeinschaft 
machen Ensdorf zu einem Ort, an dem man sich 
wohlfühlen und Wurzeln schlagen kann.

Wir laden Sie herzlich ein, Ensdorf 
kennenzulernen und hier vielleicht schon bald 
Ihr neues Zuhause zu finden.

Wir freuen uns auf Sie!

Hans Ram
Erster Bürgermeister
Gemeinde Ensdorf

E N S D O R F.
E I N  G U T E R  O R T 
Z U M  L E B E N .

H E R Z L I C H 
W I L L K O M M E N
I N  E N S D O R F

Eingebettet in die reizvolle Landschaft des Vilstals liegt Ensdorf im 
Herzen der Oberpfalz. Die traditionsreiche Gemeinde blickt auf eine lange 
Geschichte zurück, die bis heute durch das ehemalige Benediktinerkloster 
und zahlreiche historische Bauwerke lebendig bleibt. Umgeben von 
Wäldern, Wiesen und sanften Hügeln bietet Ensdorf viel Raum für Natur, 
Erholung und Freizeit. Ein reges Vereinsleben, gelebte Traditionen und 
ein starkes Gemeinschaftsgefühl prägen den Ort. Hier verbinden sich 
ländliche Lebensqualität, Heimatverbundenheit und die Nähe zur Stadt 
auf besondere Weise.

Hans Ram
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KITA KINDERGARTEN SCHULE EINKAUFEN FREIZEIT VEREINE BRAUCHTUM

L A G E  U N D  V E R K E H R S A N B I N D U N GI N F R A S T R U K T U R  U N D  L E B E N

A L L E S  D A .
A L L E S  N A H .

G U T  A N G E B U N D E N .
I D E A L  G E L E G E N .

Ensdorf bietet beste Voraussetzungen für ein gutes Leben. 
Kindergarten und Schulen in der Umgebung, Einkaufsmöglichkeiten 
und eine gute Anbindung erleichtern den Alltag. Zahlreiche Vereine, 
Sport- und Freizeitangebote sorgen für ein lebendiges Miteinander. 
Die reizvolle Landschaft des Vilstals mit ihren Wäldern, Wiesen und 
Rad- und Wanderwegen lädt zu Bewegung und Erholung direkt vor 
der Haustür ein. Hier verbinden sich eine gute Infrastruktur, gelebte 
Gemeinschaft und naturnahe Lebensqualität.

Ensdorf liegt verkehrsgünstig im Herzen der Oberpfalz. Über die nahe 
gelegenen Bundesstraßen und Autobahnen sind Amberg, Regensburg 
und die umliegenden Städte gut erreichbar. Die Nähe zur A6 und A93 
sorgt für eine gute Anbindung an das überregionale Verkehrsnetz. So 
verbindet Ensdorf die Vorzüge des ländlichen Lebens mit kurzen Wegen 
zu Arbeitsplätzen, Einkaufsmöglichkeiten und kulturellen Angeboten. 
Ideal für alle, die naturnah wohnen und dennoch gut angebunden sein 
möchten.

ENTFERNUNGEN AB ENSDORF

Amberg ca. 15 km | 15 Min. Autobahn A6 ca. 7 km | 6 Min.

Regensburg ca. 55 km | 40 Min. Autobahn A93 ca. 22 km | 20 Min.

Schwandorf ca. 14 km | 15 Min. Bahnhof Amberg ca. 15 km | 15 Min.

Alle Angaben sind ungefähre Entfernungen und Fahrzeiten mit dem Auto.

AMBERG

VILS

Neumarkt
Schwandorf

REGENSBURG

NÜRNBERG

Ensdorf

Naturpark
Hirschwald

A93

A6

B85

St2165

A3

Schmidmühlen

Nahversorgung

KITA

Mittelschule

Brauchtum

Gemeinschaft
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D A S  B A U G E B I E T
A S A M H Ö H E  1
R A U M  F Ü R  N E U E
P E R S P E K T I V E N .

Mit dem neuen Baugebiet 
„Asamhöhe 1“ entsteht in 
Ensdorf ein attraktiver 
Wohnraum für Menschen, 
die sich ihren Traum 
vom Eigenheim erfüllen 
möchten. In naturnaher 
Umgebung bietet das 
Baugebiet Platz für 
individuelles Wohnen und 
neue Nachbarschaften. Hier 
verbinden sich die Ruhe 
und Lebensqualität des 
ländlichen Raums mit den 
Vorzügen einer lebendigen 
Gemeinde. Ob für junge 
Familien oder Paare – die 
Asamhöhe bietet beste 
Voraussetzungen, um 
anzukommen, Wurzeln zu 
schlagen und die eigene 
Zukunft zu gestalten.
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B A U G E B I E T  A S A M H Ö H E  1
Parzellen-

Nr.
Größe 
in m²

Parzellen-
Nr.

Größe 
in m²

Parzellen-
Nr.

Größe 
in m²

1 572 6 530 11 655
2 534 7 593 12 743
3 710 8 697 13 465
4 665 9 616 14a 364
5 515 10 596 14b 363
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Kartengrundlage: Digitale Gemeindegrundkarte (M. 1:1000) 
Stand Mai 2019

Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt
geeignet, keine Gewähr für Maßhaltigkeit.

Bei Vermessungen sind etwaige Differenzen auszugleichen.

SYSTEMSCHNITT  1

SP

DG

EG

K

max. 2 Vollgeschosse (EG DG), Dachneigung min. 38° max. 48°, Satteldach oder Walmdach oder Zeltdach

Zufahrt hangseitig
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Zufahrt bergseitig

Bezugsebene:
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Fertigfußboden-
oberkante
max FOK
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K

D

SYSTEMSCHNITT  2
Zufahrt hangseitig

W
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Zufahrt bergseitig

Bezugsebene:
maximale
Fertigfußboden-
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max. 1 Vollgeschoss (EG), Dachneigung min. 16° max. 38°, Satteldach oder Walmdach oder Zeltdach
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K

max. 2 Vollgeschosse (EG OG), Dachneigung min. 22° max. 38°, Satteldach oder Walmdach oder Zeltdach

SYSTEMSCHNITT  3

Zufahrt hangseitig
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Zufahrt
Zufahrt

Zufahrt
Zufahrt

GRUNDSTÜCKSPLAN
in ca. m2 Größen
M 1:1000

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

A: FESTSETZUNGEN UND HINWEISE DURCH PLANZEICHEN
1     FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN
1.1    ART DER BAULICHEN NUTZUNG

(§ 4 BauNVO)

Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO

1.2    MAß DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 - 21 a BauNVO)

Grundflächenzahl

                Geschossflächenzahl

maximal zulässige Wandhöhe

maximal zulässige Firsthöhe

1.3    BAUWEISE; BAULINIEN; BAUGRENZEN
        (9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V. m. §§ 22 und 23 BauNVO)

offene Bauweise

Baugrenze

Baugrenzen für Nebenanlagen

Firstrichtung, bindend

 1.4    VERKEHRSFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Verkehrsfläche, vorhanden

Öffentliche Verkehrsfläche, geplant

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Verkehrsberuhigter Bereich

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fußweg.

Landwirtschaftlicher Feldweg

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Parkplätze

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fahrradparkplätze

Geplante Zufahrt

Straßenbegrenzungslinie

öffentliche Verkehrsfläche als wasserdurchlässiger Straßenbelag

1.5    FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN
( § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen
Hier: Trafostation

Flächen für Versorgungsanlagen
Hier: Oberflurhydrant

1.6    GRÜNFLÄCHEN
( § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünflächen

1.7    MAßNAHMEN UND FLÄCHEN ZUM SCHUTZ; ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
         VON BODEN; NATUR UND LANDSCHAFT

( § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen

Umgrenzung von Flächen zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen; Flächenbiotop

Neu zu pflanzender Baum, mittel,- bis großkronig mit Standortvorschlag

Neu zu pflanzende Hecke mit Standortvorschlag

Zu erhaltender Baum, nicht eingemessen

Zu erhaltende Hecke, nicht eingemessen

1.8    SONSTIGE PLANZEICHEN
( § 9 Abs. 1 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes mit integriertem
Grünordnungsplan

Abgenzung unterschiedlicher Nutzung

   maximal zulässige Anzahl der Vollgeschosse

2     HINWEISE DURCH PLANZEICHEN
      Bauparzelle Nr.

Größe in m2

Grundstücksfläche

Bestehende Flurstücksgrenze

Bestehende Flurstücksnummer

Haupt,- oder Nebengebäude

Vorgeschlagene Haupt- und Nebengebäude

Vorgeschlagene Grundstücksgrenze

Bemaßung in Meter

Höhenlinien des vorhandenen Geländes
(Geoinformationsdaten 2018)

Bestehender Mischwasserkanal
aus gemeindlichem GIS entnommen

Zisternen für Regenwasser
als Standortvorschlag

Geplanter Regenwasserkanal
als Konzeptvorschlag

Geplanter Mischwasserkanal
als Konzeptvorschlag

Geplante Regenrückhaltung
  als Konzeptvorschlag

Oberflächenwasserabfluß; natürliche Abflußschneise

Aussichtsplatz

Sichtdreieck zur Gemeindeverbindungsstraße
Schänkellänge 70m

Koordinatensystem:
UTM32 9° ohne Meridiankennziffer E-N (EPSG 25832)

Ortsdurchfahrt

vorhandene, geplante Böschungen

vorhandener, geplanter Ablaufgraben

o

0,40

z.B.

z.B.

z.B.

0,80

WA1

z.B.

WH max=
6,30 m

FH max=
9,50m

z.B.

z.B.

z.B.

2292/9

3,50

z.B.

z.B.z.B.

z.B.

395

R

UTM:

II

6
870m2

Allgemeines Wohngebiet offene Bauweise

Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Anzahl der Einzelhäuser
Vollgeschosse

Systemschnitt Nummer

WA 2  o
0,40  0,80
   II  EH

Systemschnitt
            4

Nutzungsschablone WA
2

BEBAUUNGSPLAN
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Fronfestgasse 28,   92224 Amberg
Telefon: 09621/172 0072
www.stadt-raum.info

1 : 500 A1

BEBAUUNGSPLAN "ASAMHÖHE I"
ENSDORF

GEMEINDE ENSDORF
HAUPTSTRAßE 4, ENSDORF

Feldweg

VORABZUG

Allgemeines Wohngebiet offene Bauweise
Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Einzelhäuser Einzeläuser
Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Doppelhäuser Doppelhäuser
Anzahl der Einezlhäuser oder
Vollgeschosse Doppelhäuser

Systemschnitt Nummer

WA 1  o
0,40  0,80
0,45  0,90
  II  EH/DH

Systemschnitte
         1; 2; 3

Nutzungsschablone WA
1

EG

UG

D

SYSTEMSCHNITT  4

W
H

 m
ax

= 
4,

20
 m

Strasse

+ 0,20 m

Zufahrt bergseitig

FH
 m

ax
= 

8,
00

 m

max. 2 Vollgeschosse (EG, UG), Dachneigung min. 16° max. 38°, Satteldach oder Walmdach oder Zeltdach

Bezugsebene:
maximale
Fertigfußboden-
oberkante
max FOK

Zufahrt

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

T T T T T
T

TTTTT
T 6637-0023-027

©2021 @
Stadt und Raum

©2021 @
Stadt und Raum

©2021 @
Stadt und Raum

GEMEINDE ENSDORF
BEBAUUNGSPLAN "ASAMHÖHE I"
M 1:500

Übersichtslageplan

GELÄNDESCHNITT 1-1
M 1:500

INFORMATIONEN ZUM BAUGEBIET

Bauverpflichtung:  5 Jahre

Kaufpreis Baugrundstück pro m²:  185,01 €

Ablösebetrag Straßenerschließung: 80,28 €

zzgl. je Grundstück einmalig für 
Regenwasserzisterne:  10.272,97 €

Die Herstellungsbeiträge für die Wasserversorgungsanlage 
und Abwasserbeseitigungsanlage richten sich jeweils nach 
den gültigen Beitragssatzungen.

Lage des Baugebiets Asamhöhe 1
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D A S  B A U G E B I E T
A S A M H Ö H E  1
D I E  B A U G R U N D -
S T Ü C K E

G U T  G E P L A N T.
Z U K U N F T  B A U E N .
W I S S E N S W E R T E S

Informationen zum Baugebiet: 
Grundstücksgrößen, Anzahl 
der Parzellen, Erschließung, 
Bebauungsmöglichkeiten.
Kurze Infoblöcke mit 
hervorgehobenen Kennzahlen.

Das Baugebiet „Asamhöhe 1“ 
bietet die Möglichkeit, den Traum 
vom eigenen Zuhause in Ensdorf 
zu verwirklichen. Die bauliche 
Nutzung der Grundstücke richtet 
sich nach den Festsetzungen des 
geltenden Bebauungsplans. Dieser 
regelt unter anderem die zulässige 
Bebauung und Gestaltung der 
Gebäude. Informationen zu 
Grundstücksgrößen, Erschließung, 
Kaufpreisen und Vergabeverfahren 
erhalten Bauinteressierte bei der 
Gemeinde Ensdorf.

248

230/12

230/13

233/30

230/5

230/6

230/8

230/11

230/9

230/10

230

232

230/23

230/22

230/17

230/19

230/18

247/8

230/15

230/20

247/17

427

428

426

425

424
423

422
421420419418417

416
415

414

420

419

418

417

419

416

415

414

413412

411

410
411

412

413

414

415

416

418

419
420

421

422

423

424

425

426

427

417

5,
25

T
T

T

T
T

T T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

TT
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

TTTT

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

T T T T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

TTTT
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

R

Planstraße A

Planstraße B

Planstraße C

5,
25

Planstraße A

Planstraße D

Planstraße B

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T T T T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

TTTTT

T
T

T
T

Feldzufahrt

WA
1

WA
1

WA
1

Feldzufahrt

WA
2

1

1

GVS na
ch

 U
sc

he
lbe

rg

Asamstraße

Sc
hu

ls
tra

ße

427

428

429

430

431

WA
1

6637-0023-028

6637-0023-026

6637-0023-025

6637-0023-027

T
T

T
T

T
T T T T

T
T

T

TTTTT

2,50
4,75

248

1234

1237

1236

1238

1251

728/2

726

727

6,001,50

WA
1

1235

410.00

420.00

430.00

440.00

Pl
an

st
ra

ße
 B

Pl
an

st
ra

ße
 A

MW-Kanal

MW-Kanal

16°

64°
SommersonnwendeWintersonnwende

12
742m213

465 m2
14

726m2

1
571m2

2
533m2

3
715m2

4
665m2

5
520m2

6
540m2

7
604m2

8
697m2

11
654m2

9
615m210

596m2

METER
5 200 30 40 5010

M
 1

:5
00

N
1:500

Kartengrundlage: Digitale Gemeindegrundkarte (M. 1:1000) 
Stand Mai 2019

Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt
geeignet, keine Gewähr für Maßhaltigkeit.

Bei Vermessungen sind etwaige Differenzen auszugleichen.

SYSTEMSCHNITT  1

SP

DG

EG

K
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GRUNDSTÜCKSPLAN
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A: FESTSETZUNGEN UND HINWEISE DURCH PLANZEICHEN
1     FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN
1.1    ART DER BAULICHEN NUTZUNG

(§ 4 BauNVO)

Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO

1.2    MAß DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 - 21 a BauNVO)

Grundflächenzahl

                Geschossflächenzahl

maximal zulässige Wandhöhe

maximal zulässige Firsthöhe

1.3    BAUWEISE; BAULINIEN; BAUGRENZEN
        (9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V. m. §§ 22 und 23 BauNVO)

offene Bauweise

Baugrenze

Baugrenzen für Nebenanlagen

Firstrichtung, bindend

 1.4    VERKEHRSFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Verkehrsfläche, vorhanden

Öffentliche Verkehrsfläche, geplant

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Verkehrsberuhigter Bereich

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fußweg.

Landwirtschaftlicher Feldweg

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Parkplätze

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fahrradparkplätze

Geplante Zufahrt

Straßenbegrenzungslinie

öffentliche Verkehrsfläche als wasserdurchlässiger Straßenbelag

1.5    FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN
( § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen
Hier: Trafostation

Flächen für Versorgungsanlagen
Hier: Oberflurhydrant

1.6    GRÜNFLÄCHEN
( § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünflächen

1.7    MAßNAHMEN UND FLÄCHEN ZUM SCHUTZ; ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
         VON BODEN; NATUR UND LANDSCHAFT

( § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen

Umgrenzung von Flächen zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen; Flächenbiotop

Neu zu pflanzender Baum, mittel,- bis großkronig mit Standortvorschlag

Neu zu pflanzende Hecke mit Standortvorschlag

Zu erhaltender Baum, nicht eingemessen

Zu erhaltende Hecke, nicht eingemessen

1.8    SONSTIGE PLANZEICHEN
( § 9 Abs. 1 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes mit integriertem
Grünordnungsplan

Abgenzung unterschiedlicher Nutzung

   maximal zulässige Anzahl der Vollgeschosse

2     HINWEISE DURCH PLANZEICHEN
      Bauparzelle Nr.

Größe in m2

Grundstücksfläche

Bestehende Flurstücksgrenze

Bestehende Flurstücksnummer

Haupt,- oder Nebengebäude

Vorgeschlagene Haupt- und Nebengebäude

Vorgeschlagene Grundstücksgrenze

Bemaßung in Meter

Höhenlinien des vorhandenen Geländes
(Geoinformationsdaten 2018)

Bestehender Mischwasserkanal
aus gemeindlichem GIS entnommen

Zisternen für Regenwasser
als Standortvorschlag

Geplanter Regenwasserkanal
als Konzeptvorschlag

Geplanter Mischwasserkanal
als Konzeptvorschlag

Geplante Regenrückhaltung
  als Konzeptvorschlag

Oberflächenwasserabfluß; natürliche Abflußschneise

Aussichtsplatz

Sichtdreieck zur Gemeindeverbindungsstraße
Schänkellänge 70m

Koordinatensystem:
UTM32 9° ohne Meridiankennziffer E-N (EPSG 25832)

Ortsdurchfahrt

vorhandene, geplante Böschungen

vorhandener, geplanter Ablaufgraben
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Allgemeines Wohngebiet offene Bauweise

Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Anzahl der Einzelhäuser
Vollgeschosse

Systemschnitt Nummer
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BEBAUUNGSPLAN "ASAMHÖHE I"
ENSDORF

GEMEINDE ENSDORF
HAUPTSTRAßE 4, ENSDORF

Feldweg

VORABZUG

Allgemeines Wohngebiet offene Bauweise
Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Einzelhäuser Einzeläuser
Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Doppelhäuser Doppelhäuser
Anzahl der Einezlhäuser oder
Vollgeschosse Doppelhäuser

Systemschnitt Nummer

WA 1  o
0,40  0,80
0,45  0,90
  II  EH/DH

Systemschnitte
         1; 2; 3

Nutzungsschablone WA
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GEMEINDE ENSDORF
BEBAUUNGSPLAN "ASAMHÖHE I"
M 1:500

Übersichtslageplan

GELÄNDESCHNITT 1-1
M 1:500
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Kartengrundlage: Digitale Gemeindegrundkarte (M. 1:1000) 
Stand Mai 2019

Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt
geeignet, keine Gewähr für Maßhaltigkeit.

Bei Vermessungen sind etwaige Differenzen auszugleichen.
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A: FESTSETZUNGEN UND HINWEISE DURCH PLANZEICHEN
1     FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN
1.1    ART DER BAULICHEN NUTZUNG

(§ 4 BauNVO)

Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO

1.2    MAß DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 - 21 a BauNVO)

Grundflächenzahl

                Geschossflächenzahl

maximal zulässige Wandhöhe

maximal zulässige Firsthöhe

1.3    BAUWEISE; BAULINIEN; BAUGRENZEN
        (9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V. m. §§ 22 und 23 BauNVO)

offene Bauweise

Baugrenze

Baugrenzen für Nebenanlagen

Firstrichtung, bindend

 1.4    VERKEHRSFLÄCHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Verkehrsfläche, vorhanden

Öffentliche Verkehrsfläche, geplant

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Verkehrsberuhigter Bereich

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fußweg.

Landwirtschaftlicher Feldweg

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Parkplätze

Öffentliche Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fahrradparkplätze

Geplante Zufahrt

Straßenbegrenzungslinie

öffentliche Verkehrsfläche als wasserdurchlässiger Straßenbelag

1.5    FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN
( § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen
Hier: Trafostation

Flächen für Versorgungsanlagen
Hier: Oberflurhydrant

1.6    GRÜNFLÄCHEN
( § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünflächen

1.7    MAßNAHMEN UND FLÄCHEN ZUM SCHUTZ; ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
         VON BODEN; NATUR UND LANDSCHAFT

( § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen

Umgrenzung von Flächen zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen; Flächenbiotop

Neu zu pflanzender Baum, mittel,- bis großkronig mit Standortvorschlag

Neu zu pflanzende Hecke mit Standortvorschlag

Zu erhaltender Baum, nicht eingemessen

Zu erhaltende Hecke, nicht eingemessen

1.8    SONSTIGE PLANZEICHEN
( § 9 Abs. 1 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes mit integriertem
Grünordnungsplan

Abgenzung unterschiedlicher Nutzung

   maximal zulässige Anzahl der Vollgeschosse

2     HINWEISE DURCH PLANZEICHEN
      Bauparzelle Nr.

Größe in m2

Grundstücksfläche

Bestehende Flurstücksgrenze

Bestehende Flurstücksnummer

Haupt,- oder Nebengebäude

Vorgeschlagene Haupt- und Nebengebäude

Vorgeschlagene Grundstücksgrenze

Bemaßung in Meter

Höhenlinien des vorhandenen Geländes
(Geoinformationsdaten 2018)

Bestehender Mischwasserkanal
aus gemeindlichem GIS entnommen

Zisternen für Regenwasser
als Standortvorschlag

Geplanter Regenwasserkanal
als Konzeptvorschlag

Geplanter Mischwasserkanal
als Konzeptvorschlag

Geplante Regenrückhaltung
  als Konzeptvorschlag

Oberflächenwasserabfluß; natürliche Abflußschneise

Aussichtsplatz

Sichtdreieck zur Gemeindeverbindungsstraße
Schänkellänge 70m

Koordinatensystem:
UTM32 9° ohne Meridiankennziffer E-N (EPSG 25832)

Ortsdurchfahrt

vorhandene, geplante Böschungen

vorhandener, geplanter Ablaufgraben
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Allgemeines Wohngebiet offene Bauweise

Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Anzahl der Einzelhäuser
Vollgeschosse
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Fronfestgasse 28,   92224 Amberg
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www.stadt-raum.info
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BEBAUUNGSPLAN "ASAMHÖHE I"
ENSDORF

GEMEINDE ENSDORF
HAUPTSTRAßE 4, ENSDORF

Feldweg

VORABZUG

Allgemeines Wohngebiet offene Bauweise
Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Einzelhäuser Einzeläuser
Grundflächenzahl Geschossflächenzahl
Doppelhäuser Doppelhäuser
Anzahl der Einezlhäuser oder
Vollgeschosse Doppelhäuser

Systemschnitt Nummer

WA 1  o
0,40  0,80
0,45  0,90
  II  EH/DH

Systemschnitte
         1; 2; 3
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max. 2 Vollgeschosse (EG, UG), Dachneigung min. 16° max. 38°, Satteldach oder Walmdach oder Zeltdach

Bezugsebene:
maximale
Fertigfußboden-
oberkante
max FOK

Zufahrt

Oberkante der
Fahrbahnmitte OF

T T T T T
T

TTTTT
T 6637-0023-027

©2021 @
Stadt und Raum

©2021 @
Stadt und Raum

©2021 @
Stadt und Raum

GEMEINDE ENSDORF
BEBAUUNGSPLAN "ASAMHÖHE I"
M 1:500

Übersichtslageplan

GELÄNDESCHNITT 1-1
M 1:500



B A U G E B I E T
A S A M H Ö H E  1
I H R  W E G  Z U M
B A U G R U N D S T Ü C K

G E M E I N D E 
E N S D O R F
H I E R  L Ä S S T 
S I C H  Z U K U N F T 
B A U E N

Sie interessieren sich für ein 
Grundstück im neuen Baugebiet 
„Asamhöhe 1“? 

Die Gemeinde Ensdorf steht 
Ihnen bei allen Fragen rund 
um die verfügbaren Bauplätze, 
Grundstücksgrößen, Kaufpreise 
und Vergabebedingungen gerne 
zur Verfügung. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
und informieren Sie sich über 
die Möglichkeiten, Ihren Traum 
vom eigenen Zuhause in Ens-
dorf zu verwirklichen. Wir freu-
en uns auf Ihre Anfrage!

Kontakt

Gemeinde Ensdorf
Hauptstraße 4
92266 Ensdorf

Telefon: 	 09624 90333-0
E-Mail: 	 gemeinde@ensdorf.de
Internet:	 www.ensdorf.de
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